
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird über jeden Punkt einzeln abgestimmt: 
 
Der Jugendhilfeausschuss 
1. nimmt die Überprüfungen der Bedarfsplanung für die o.a. drei Spielplätze zur 

Kenntnis  
 
-Einstimmig- 
 

2. beschließt folgende Vorgehensweise für die drei Spielplätze: 
2.1 Der Spielplatz Straufsberg in Waldorf bleibt im Besitz der Stadt Bornheim und 

wird mit Unterstützung der Anwohner in Form von Grünpflege erhalten. 
 
-Einstimmig- 
 

2.2 Der Spielplatz Von-Weichs-Straße bleibt im Besitz der Stadt Bornheim und wird 
mit Unterstützung der Anwohner in Form von Grünpflege erhalten. 
 
-Einstimmig- 
 

 Unter Punkt 2.3 wird zunächst über folgenden Antrag des AM Söllheim 
abgestimmt:  
 

2.3 Der Bürgermeister wird beauftragt, für den Spielplatz Schillerstraße eine 
Anwohnerversammlung einzuberufen und zu klären, ob vor Ort Bedarf für einen 
weiteren Spielplatz gegeben ist. 

 
              Abstimmungsergebnis 
 
               1 Stimme für den Beschluss         (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
               2 Stimmen gegen den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
             11 Stimmenthaltungen                     (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
 
 Danach wird über den ursprünglichen Antrag abgestimmt: 

 
2.3 Der Spielplatz Schillerstraße wird nicht mehr weiter betrieben. Die Fläche wird 

analog der Umwandlung des Spielplatzes Rheindorfer Straße in eine öffentliche 
Grünfläche umgewandelt, die weiterhin als öffentlicher Treffpunkt dienen kann. 
Es sollte seitens der Stadt eine Grünflächenpatenschaft angestrebt werden. 

 
             Abstimmungsergebnis 
 
            13 Stimmen für den Beschluss         (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
              1 Stimmen gegen den Beschluss   (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
              0 Stimmenthaltungen                       (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
 

2.4 Die Verwaltung legt jährlich einen Erfahrungsbericht bzgl. der 
Grünflächenpatenschaften vor. 
 
-Einstimmig- 
 

2.5 Sollten die Pflegemaßnahmen doch wieder von der Stadt übernommen werden 
müssen, ist der Rückbau erneut abzuwägen. 



 
              Abstimmungsergebnis 
 
             10 Stimmen für den Beschluss         (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
               4 Stimmen gegen den Beschluss   (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
               0 Stimmenthaltungen                       (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
 

3. beauftragt die Verwaltung, wie bereits im Antrag vom 01.12.2011 mit Vorlage 
014/2012-04 gefordert, in den Haushaltsberatungen 12/13 die Einsparungen 
aufzuzeigen und dem Ausschuss die geschlossenen 
Grünflächenpatenschaftsvereinbarungen  vorzulegen. 

 
           Abstimmungsergebnis 
 
          10 Stimmen für den Beschluss         (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
            3 Stimmen gegen den Beschluss   (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
            1 Stimmenthaltung                           (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
 
 
 
  
 


